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Demokratie. Vielfalt. Weltoffenheit. 
 
Gemeinsame Erklärung aller in der U Bremen Research Alliance und der 
Landesrektor:innenkonferenz zusammengeschlossenen Bremer 
Wissenschaftseinrichtungen  
 
Aufgrund aktueller gesellschaftspolitischer Entwicklungen in Deutschland möchten wir als 
Bremische Wissenschaftseinrichtungen mit unseren Werten und Überzeugungen an die 
Öffentlichkeit treten. Wir sind erschüttert über die bekannt gewordenen Vertreibungspläne 
und Überlegungen zur Zersetzung demokratischer Strukturen und stellen uns diesen 
entschieden und geschlossen entgegen – ganz gleich, wie klein oder groß die Gruppe derer 
ist, die eine solche Haltung vertreten.  

Der Wissenschaftsstandort Bremen verdankt seine Stärke und Strahlkraft 
unterschiedlichen Instituten und Hochschulen, in denen eine vielfältig und international 
zusammengesetzte Gemeinschaft von Forschenden und Lehrenden aus aller Welt 
zusammenarbeitet. Genau diese Vielfalt unserer Wissenschaftler:innen sowie unserer 
Studierendenschaft ist eine große Bereicherung für das kreative Potential unserer 
Einrichtungen und für unsere tägliche Arbeit.  

In den Bremischen Wissenschaftseinrichtungen forschen wir gemeinsam an Themen und 
Fragestellungen, um die drängenden Probleme unserer Zeit zu adressieren – in den Natur- 
und Technikwissenschaften ebenso wie in den Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften 
sowie in den künstlerisch-wissenschaftlichen Forschungsbereichen. Dies gelingt nur mit 
einer weltoffenen Haltung und einer internationalen Willkommenskultur. Diese ist und 
bleibt für uns als Bremische Wissenschaftsgemeinschaft selbstverständlich. Vor diesem 
Hintergrund distanzieren wir uns ausdrücklich von jeder Art von Diskriminierung, 
Ausgrenzung und Fremdenfeindlichkeit.  

Wir stehen in den Einrichtungen der Bremischen Wissenschaft für Demokratie, 
Wissenschaftsfreiheit, Pluralismus und einen respektvollen Umgang miteinander. Unsere 
Mitarbeitenden und unsere Studierenden haben eine Vielfalt von Migrationsgeschichten. 
Ihr Engagement versetzt uns in die Lage, unsere Aufgaben in Forschung, Lehre, 
Verwaltung und Betrieb wahrzunehmen. Die Studierenden sind zudem unsere Zukunft in 
allen Bereichen der Gesellschaft. Unsere Mitarbeitenden und Studierenden sind für uns 
unverzichtbar, und wir möchten für sie attraktive und sichere Arbeitgeber sowie lebendiger 
Studienort in einer weltoffenen Region sein. Dafür setzen wir uns gemeinsam ein – mit 
dieser Erklärung sowie im täglichen Umgang und Dialog miteinander.   
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Die U Bremen Research Alliance: 

In der U Bremen Research Alliance kooperieren die Universität Bremen und zwölf Institute 
der bund-länder-finanzierten außeruniversitären Forschung mit Sitz im Bundesland 
Bremen. Die Allianz zeichnet sich insbesondere durch die multilaterale strategische 
Ausrichtung und Stärkung der Zusammenarbeit in Forschung und Administration aus und 
steht für große, institutionenübergreifend bearbeitete Forschungsthemen. Ziel ist, beste 
Bedingungen zu schaffen, um frei, innovativ, kreativ, nachhaltig und kooperativ zu 
forschen.  

Die Mitglieder der U Bremen Research Alliance sind: 

Universität Bremen; Alfred-Wegener-Institut, Helmholtz-Zentrum für Polar- und 
Meeresforschung (AWI); Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz (DFKI 
Standort Bremen); Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt – Institut für 
Raumfahrtsysteme; Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt – Institut für den Schutz 
maritimer Infrastrukturen; Deutsches Schifffahrtsmuseum Leibniz-Institut für Maritime 
Geschichte (DSM); Fraunhofer-Institut für Fertigungstechnik und Angewandte 
Materialforschung IFAM; Fraunhofer-Institut für Windenergiesysteme IWES; Fraunhofer-
Institut für Digitale Medizin MEVIS; Leibniz-Institut für Präventionsforschung und 
Epidemiologie – BIPS; Leibniz-Zentrum für Marine Tropenforschung (ZMT); Leibniz-Institut 
für Werkstofforientierte Technologien – IWT; Max-Planck-Institut für Marine Mikrobiologie. 

Die Landesrektor:innenkonferenz Bremen (LRK): 

Die Hochschulen des Landes Bremen bilden, vertreten durch die jeweiligen Rektor:innen, die 
Landesrektor:innenkonferenz Bremen. Die Aufgabe der LRK besteht darin, die Interessen der 
Mitgliedshochschulen im Bildungs- und Wissenschaftsbereich, in der Hochschulpolitik sowie 
in der Öffentlichkeit zu vertreten und gemeinsame Anliegen zur Geltung zu bringen. 

Die Mitglieder der Landesrektor:innenkonferenz sind: 

Universität Bremen, Hochschule Bremen, Hochschule Bremerhaven, Hochschule für 
Öffentliche Verwaltung Bremen, Hochschule für Künste Bremen.  

 


